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{Der .5aupteingang mit einer überwölbten Q30r=

fahrt liegt auf Der Dem 6ee abgewanDten (Sie:

bäuDefeite. Gr führt in eine i'3orhalle‚ von Der

aus 5wei gefchwungene $Iiigel, Die 3ugleich Die

RleiDerablagen enthalten, Den 3ugang nach Den

C5'cilen vermitteln.

®iefe Gingangsfeite bilDet Den lefchluf; eines

kleinen ‘Bla3es, Der im 3ufammenhang mit Der

in Den 6taDtpark fiihrenDen EBriicke unD ihren

lifergeftaltungen ausgebilbet ift. (‘!Ibb. 489 uni»

490.) {*Die ‘llnkunft= unD lefahrtftelle Der <lllften

fd)iffe gibt hier willkommene ®elegenheit, neben

einem halbrunben bollwerkartigen Q30rbau, auf

Den Die SBriicke münbet, Sreppen unD architek=

tonifche ansbianngen anaulegen, Die Die hohen

Llfermauern beleben.

91b5.489- 6tabtpark, 93riicke, 53agevlan. ‘lluch Das 5weitgröfgte ®ebiiuDe Des ‘Barks,

_ Das @afé (leb. 491 unD 492), fteht mit Den

architektonifchen 2inien Der groBen C5eeanlage in unmittelbarem 3ufammenhang. ß)er ©aal,

Der Den Sjanptranm bilDet, an Den fid) rückwärts verhältnismäßig befcheiDene ':Biifett= uni)

913irtfchaftsräume fchlief3en, liegt auf einer Serraffe, Die fich mit 5wei überDeckten ermen Derartig

erweitert, DaB ein kleiner .Sjafen umfpannt wirD, narh Dem eine Doppelte $reppe in Der9)iitte

hinunterfiihrt. 29er Qiau wirb, wie alle architektonifchen Seile Des ‘Darkes, in braunroten

23ackfteinen ausgeführt, Die bithauerifchen Seile finD in RIinkermaterial gebrannt, ein5elne

größere $iguren in SBron5e gebilDet. ‘Rechts unD Iinks vom @afé finD banmbeftanDene $erraffen

angelegt, an Die Qiiickfeite, in Deren €!)iitte Der Qiingang liegt, fchliefgt fich ein ftreng gehaltener

Qiofengarten mit feinen 53aubengängen an, Der 3ngleich Den @nDpnnkt einer langen Qlllee bilDet,

Die von rückwärts auf Das (ßebäube 5uflihrt.

®iefer Qiofengarten reiht fich einer gungen %olge ftrenger gehaltener %"ormgärten an, Die

fich von einer Der feitlichen $erraffen Des .Sjauptwirtf®aftsgebäuhes ausgehenD entwickeln.

QBon einem <.‘RhoDoDenbrongarten, Der fich in Serraffen abftuft, kommt man nach einem ruhig

umfiiumten 6pielplak, von hier in einen ©eckengarten, Der fich auf ein reiches, tiefer gelegtes

%Inmenparterre öffnet, Dann an einen runDen, um ein kleines mittleres Eil3afferbecken gruppierten
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leb. 490. 6taDtpatk, Qiriicke vor Dem ©auptwirtfchaftsgebäube, anficht.

‘Bla3, unD ienfeits Des ‘.Rbfengartens, hinter Dem @afé, fehen fich Diefe 3ietgiirten noch fort,

Die beftimmt finD, in ihrer architektonifchen llmrahmung Den feiner gepflegten flälnmenfd)mlldi

gut ®eltung 511 bringen.

ähnliche ftrengere ®artenanlagen fchlief3en auch bei Der Ginmiinbung Des Q3orgweges in Den

<.]3ark an ein kleines ®ebäube an, Das eine Srinkhalle (%lbb.493) fiir 9)iineralwafferkuren iii;

in einem heckenumfchloffenen ®arten tft hier für Die Sßewegung Der Qirunnentrinker geforgt.


